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Blick vom Aussichtspunkt »Facciatone«  
auf den bekannten 102 m Meter hohen 
Rat haus turm Torre del Man gia am Piazza 
del Campo in Siena
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Highlights
Toskana-

REISETIPP
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Pisa, Florenz und Siena sind die bekannten 
Kultur-Highlights der Toskana - aber die Genuss-Höhepunkte 

fi ndet man in kleinen Dörfer wie Panzano und Bolgheri. 
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ie Region ist im Spätsommer das Traumziel für 
Wohnmobil- und Caravan-Fahrer, denn dann ist 
der Blick über die sanft geschwungene toskani-
sche Landschaft mit ihren goldenen Weizenfel-

dern wunderschön, die Ernte in den Weinbergen beginnt und 
an der Küste lädt das warme Meer zum Schwimmen ein. 
Ende September nimmt auch der Besucherstrom deutlich ab 
und man kann die schönen Dörfer in den Hügeln in Ruhe 
genießen. Die Kulturmetropolen Pisa, Florenz und Siena sind 
natürlich immer noch gut besucht, aber abends, wenn die 
Tagestouristen weg sind, kann man hier entspannt bummeln 
und die großen Kunst- und Bauwerke der Renaissance auf 
sich wirken lassen. Von den ausgewählten zentralen Stell-
möglichkeiten kommt man bequem in die Städte und Dörfer.

unsere tour zu den highlights
Die Tour startet in Pisa mit ihrem großartigen Kulturensem-
ble auf dem »Platz der Wunder«. Weiter geht es zur Haupt-
stadt der Toskana - Florenz. Die Renaissance-Stadt am Arno 
bietet unglaublich viele Sehenswürdigkeiten auf kleinstem 
Raum. Danach geht es auf der Strada del Chianti Classico in 
die Hügel des Chianti. Das kleinen Örtchen Panzano ist hier 
der Feinschmecker-Geheimtipp für Steakliebhaber, die 
deshalb aus aller Welt hierher kommen. Vom Stellplatz am 
Zentrum kann man den traumhaften Blick über die 
Weinberge mit einem Glas Chianti genießen. Weiter geht es 
nach Siena - der Stadt im Herzen der Toskana. Sie hat eine 
wunderschöne mittelalterliche Altstadt, die mit dem 
gotischen Dom und der großen Piazza del Campo zum 
UNESCO-Welterbe zählt. Nach viel Kunst & Kultur geht es 
weiter an die Etruskische Küste zum Gourmet- und 
Weinstädtchen Bolgheri. Hier kann man vorzüglich speisen, 
Weingüter besuchen, radfahren oder am langen Sandstrand 
der Küste noch das Meer genießen. Auch die wunderschöne 
Bucht des Golfo di Baratti sollte man nicht verpassen; von der 
geht es entlang der Küste wieder nach Pisa zurück.

D

Die Tour führt zu großen Kulturstädten und kleinen Geheimtipps, 
von Pisa über das Chianti bis zur Etruskischen Küste

REISETIPP
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NATUR, KULTUR & GeNUSS
Unsere Tour durch die Toskana macht die Highlights

auch für XXL-Mobile zugänglich.

Das typische Landschaftsbild der Toskana fin-
det man in der Crete Senesi - hier im Blick das 
Agriturismo Baccoleno, südlich von Siena
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er auf der Autobahn E80 von Genua oder 
Parma nach Pisa anreist, sollte kurz vor der 

Stadt Carrara links hinauf zu den Bergen 
schauen. Selbst von weiter Entfernung sieht man oben im 
grauen Fels die gigantischen weißen Steinbrüche des 
weltweit berühmten Marmors, den wir kurze Zeit später in 
Pisa als Baumaterial für die UNESCO-Weltkulturerbe-
Bauwerke bestaunen können. Unser erster Stopp ist der 
Camping Torrente Pisa, der nur knapp 800 m vom Zentrum 
entfernt liegt. Hier können sogar XXL-Mobile bequem stehen 
- es gibt eine Espresso-Bar, einen kleinen Pool und ein 
kleines einfaches Restaurant. Zu Fuß kommt man in 20 

Minuten vom Camping zum »Platz der Wunder«, und warum 
dieser Platz so genannt wird, erklärt sich dem Besucher, 
sobald er durch das Tor der »Porta Nuova« tritt. Trotz der 
vielen Touristen beeindruckt die ungeheure Größe des 
Platzes, auf dem der Papst Gelasius II im Jahre 1118 den Dom 
eingeweiht hat. Die mächtige und unabhängige Seerepublik 
Pisa hatte genug Mittel, dem gigantischen Dom auch noch 
das Baptisterium und den heutigen Schiefen Turm folgen zu 
lassen. Ein gigantisches Ensemble aus weißem Marmor, der 
von den Steinbrüchen Carraras herangeschafft werden 
musste. Heute landen hier täglich Busladungen von Tages-
touristen und es ist daher ratsam, den wunderschönen Platz 
frühmorgens oder abends zu besuchen. Eintrittstickets für 
die Bauwerke können im Internet einen Tag zuvor gekauft 
werden, damit erübrigt sich die Wartezeit vor dem Ticket-
schalter. Eine weitere Sehenswürdigkeit, die man in Pisa 
nicht verpassen sollte: die kleine Kirche Santa Maria della 
Spina hat sich an der Arnobrücke »Ponte Solferino« versteckt 
und lohnt, bei einem Stadtbummel entdeckt zu werden. 
Erstaunlicherweise ebbt der Besucherstrom nur wenige 
Meter vom Platz der Wunder entfernt merklich ab und man 
kann in Ruhe durch die Gassen der Studentenstadt 
bummeln, deren erste Universität schon 1343 gegründet 

wurde. Es ist eine 
einfache mittelalterli-
che Stadt ohne Luxus-
Boutiquen, dafür aber 
mit vielen kleinen Bars 
und Cafés - vor allem 
im Studentenviertel 
rund um die Piazza 
delle Vettovaglie geht 
es lebendig zu. Weiter 
südlich kommt man 
zum Fluss Arno, wo 
sich das interessante 
Museum Palazzo Blue 
befindet und eben auch 
die kleine Kirche, in deren Inneren die »Stillende Madonna« 
vom berühmten Andrea Pisano zu sehen ist. Ein gänzlich 
anderes Kunstwerk bekommt man bei der Piazza S. Antonio 
in der Nähe des Bahnhofs zu sehen. Hier hat der amerikani-
sche Pop-Art-Künstler Keith Haring 1989 die ganze Haus- 
wand der Kirche San Antonio mit seinem Wandgemälde 
»Tuttomondo« bemalt. Gleich gegenüber kann man die 
bunten Figuren vom kleinen »Keith Art Shop Cafè« in Ruhe 
studieren. Vom nahen Bahnhof aus kann man mit dem Bus 
zurück zum Platz der Wunder, Richtung Campingplatz fahren.

PiSA & FLOReNZ
Der Fluss Arno verbindet die beiden Kultur-Highlights, 

die kein Toskana-Reisender verpassen sollte

Platz der Wunder - Piazza dei Miracoli - Kartenvorverkauf
GPS: 43.722817 , 10.393042 
I-56126 Pisa, Opera della Primaziale Pisana - Piazza Duomo 17
www.opapisa.it

Museum Palazzo Blu GPS: 43.715797 , 10.399710
I-56125 Pisa, Lungarno Gambacorti 9, Tel: +39 050 220 46 50
Öffnungszeiten: täglich 10.00-19.00 Uhr, www.palazzoblu.it

Keith Art Shop Cafè GPS: 43.711175 , 10.398501
I-56125 Pisa, Via Zandonai Riccardo 4, Tel: +39 050 503135
Öff nungszeiten: täglich 7.00-2.00 Uhr
www.keithcafe.com

Am Arno, abseits der großen Sehenswürdigkeiten, liegt die 
wunderschöne kleine Kirche Santa Maria della Spina

Blick von Santa Maria della Spina auf die Häuserfronten am Arno

Das letzte Kunstwerk von Keith Haring 
befindet sich in Pisa

W
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»Internationale Hilfe« beim Stützen des schiefen Turms. 
Mit Selfie-Stick und Kamera bewaffnet machen sich Millionen 
auf den Weg zum Platz der Wunder in Pisa
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Weiter geht es auf der A11 an Lucca und Pistoia vorbei ins 
85 km entfernte Florenz. Von der Abfahrt Florenz Süd sind es 
nur knapp 5 km zum neuen Camping Firenze, der einfach 
anzufahren ist. Der große Platz ist gepflegt, trotz seiner 
zentralen Lage relativ ruhig und liegt für eine Stadtbesichti-
gung ideal nur 5 km vom historischen Zentrum entfernt. 
Mit dem Rad oder zu Fuß kommt man entlang des Arnos 
entspannt zu allen Sehenswürdigkeiten.
Und zu sehen gibt es wirklich mehr als genug in Florenz - der 
Stadt, die aufrund ihrer Bauten und Kunstwerke die Wiege 
der Renaissance genannt wird und in der die Medici das 
Bankwesen perfektioniert haben. Florenz gilt heute als 
wichtige Modemetropole und Guccio Gucci, der Gründer des 
gleichnamigen Modelabels wurde hier geboren - das Gucci-
Museum befindet sich deshalb wohl direkt neben dem 
berühmten Palazzo Vecchio auf der Piazza della Signoria.
Und hier, beim berühmten »David« von Michelangelo, sollte 
man auch den Rundgang durch die Stadt starten. Der »David« 
gilt als die bekannteste Skulptur der Kunstgeschichte und 
sein Original kann in der »Accademia di Belle Arti« bestaunt 
werden. Am Palazzo Vecchio befindet sich auch eines der 
besten Kunstmuseen der Welt: In den »Uffizien«, die Cosimo 
I. de’ Medici 1559 als Verwaltungskomplex erbauen ließ, 
befinden sich heute weltweit bekannte Kunstwerke wie 
Boticellis Geburt der Venus sowie Werke von Giotto, 
Cimabue, Michelangelo, Leonardo da Vinci und Raffael. 
Hier sollte man genügend Zeit einplanen, um die Kunstwerke 
in Ruhe genießen zu können. Entlang der Via dei Calzaiuoli 
geht es dann zur Kathedrale Santa Maria del Fiore, deren 
riesige Kuppel von Filippo Brunelleschi erschaffen wurde. 
Mit einem Durchmesser von 45 Metern ist sie gewaltig und 
macht den Dom zur viertgrößten Kirche Europas. Vorbei am 
Baptisterium mit seinen Bronzeportalen von Lorenzo 
Ghiberti und Andrea Pisano geht es zum Mercato Zentrale 
(GPS: 43.776383 , 11.252822). 

Im ersten Stock der großen Markthalle befindet sich ein 
moderner Gourmettempel, in dem einem die Wahl bei der 
riesigen Auswahl an Leckereien sicherlich schwerfällt. 
Danach geht es wieder zurück zum Arno über die legendäre 
Brücke Ponte Vecchio zu unserem Geheimtipp Cantina del 
Gelato. Die kleine Eisdiele von Maria und Giuseppe liegt 
links der Brücke und hat neben den Klassikern interessante 
neue Kreationen wie »Açai-Beere« zu bieten. 
Weiter geht es vorbei am Palazzo Pitti zu den Giardini Boboli 
(43.763774 , 11.245522). Über 32.000 qm erstreckt sich die 
Parkanlage hügelaufwärts zum Forte di Belvedere, von dem 
man einen fantastischen Blick über die Stadt am Arno 
bekommt.
Wer abends noch schnell essen gehen möchte, kann das 
gemütliche Restaurant Casamatta in der Nähe des Camping-
platzes besuchen. Hier gibt es einen schnellen und netten 
Service sowie leckere Holzofenpizza und beste Pasta.

Links:
Das eindrucksvolle 
Portal der Kathedrale 
Santa Maria 
del Fiore

Rechts: Gute Laune 
beim Gelati-Geheim-
tipp Cantina del 
Gelato

Unten: Das einfache 
aber gute Restaurant 
Casamatta mit 
Holzofenpizza liegt 
stadtauswärts, ca. 
600 m vom Camping-
platz entfernt

Ristorante Pizzeria Casamatta GPS: 43.768356 , 11.321036
I-50136 Firenze, Via Aretina 360, Tel: +39 055 650 5186
Öff nungszeiten: Mittagstisch 12.00-15.30 und abends von 
19.00-1.30 Uhr, kein Ruhetag

Cantina del Gelato GPS: 43.766653 , 11.254778 
I-50125 Firenze, Via de› Bardi 31, Tel: +39 055 050 16 17
Öff nungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 12.00–23.00 Uhr
www.cantinadelgelato.it

20

Michelangelo hat den »David« in drei Jahren 
Arbeit aus einem fünf Meter langen und 
etwa zwölf Tonnen schweren Carrara- 
Marmorblock herausgearbeitet
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PANZANO & Siena
Auf der Strada del Chianti Classico nach Siena lockt 

das Dorf Panzano Feinschmecker zum Anhalten

ie gut ausgebaute »Strada del Chianti Classico« 
führt von Florenz knapp 80 km durch das 
Chianti-Gebiet über die bekannten Dörfer Greve, 
Panzano und Castellina nach Siena. Schon die 

Etrusker und Römer benutzten diese Wegstrecke, gefolgt von 
den Truppen der rivalisierenden Handelsstädte Florenz und 
Siena. Genau in der Mitte zwischen den Städten liegt das 
kleine Dorf Panzano in Chianti.  
Wer auf der kurvigen Straße durch den Ort fährt, kann kaum 
glauben, dass hier eines der bekanntesten Steakhäuser der 
Welt zu finden ist, denn der Metzger und Gastronom Dario 
Cecchini zieht mit seinem Restaurant »Officina della 
Bistecca« mittlerweile Feinschmecker aus aller Welt an. Hier 
sitzen die Gäste an phantasievoll gedeckten langen Tafeln, 
um sein berühmtes »Bistecca alla Fiorentina« vom Chianina-
Rind zu probieren.  
Die Atmosphäre während des Essens in dem alten Metzger-
laden ist einzigartig und Plätze entsprechend begehrt. Hier 
sollte man unbedingt vorher reservieren. In dem winzigen 
Dorf hat diese Berühmtheit für eine hohe Dichte an weiteren 
sehr guten Restaurants und edlen Bars gesorgt.  
Wer gute Chianti-Weine probieren möchte, sollte einen 
Besuch der Fattoria Le Fonti nicht versäumen. Das Weingut, 
das der deutschen Familie Schmitt-Vitali gehört, liegt unweit 
des ruhigen Stellplatzes am Dorfrand, von dem man einen 
wunderbaren Panoramablick über die Weinberge hat. 
Weiter geht es von Panzano nach Siena. Die schöne mittelal-
terliche Innenstadt im gotischen Stil, die seit 1995 zum 
UNESCO-Welterbe gehört, ist vom nur 3,5 km entfernten 
Campingplatz Colleverde gut zu erreichen. Der Campingplatz 
bietet einen großen Pool, ein schönes Restaurant mit Bar, 
einen kleinen Laden und der Bus bringt einen entspannt in 
die Innenstadt. Das Zentrum ist die große Piazza del Campo, 
auf dem jedes Jahr der berühmte Palio di Siena stattfindet. 
Das Pferderennen, bei dem 17 Stadtbezirke gegeneinander 
antreten, ist ein Spektakel, das Besucher aus aller Welt 
anlockt. Aber auch ohne Palio ist hier immer viel los, deshalb 
ist ein Bummel durch die Gassen auch hier am frühen 
morgen oder am Abend am schönsten. Kurz vor dem berühm-
ten Platz, der von dem hohen Campanile des Torre del 
Mangia überschattet wird, liegt ein Café mit einem sehr 
bekannten Namen. Der Gründer der Traditions-Pasticceria, 
Guido Nannini, legte so viel Wert auf eine gute Kaffee-
Röstung, dass er 1943 kurzerhand seine eigene Röstung 
kreierte und sein Enkel Alessandro damit mittlerweile 
Kaffeeliebhaber auf der ganzen Welt beliefert. Die Rockhits 
seiner Schwester Gianna Nannini sind Italienfans ebenfalls 
bestens bekannt. Unbedingt anschauen sollte man sich 
natürlich den schwarz-weiß-gestreiften Dom mit seinem 
unglaublich schönen Deckengewölbe voller Sterne.  
Den besten Blick über die Stadt bekommt man vom 
Aussichtspunkt »Facciatone«, der oben auf der nicht fertigge-
stellten Fassade des geplanten »Duomo nuovo« liegt. Hinauf 
kommt man durch das sehenswerte Museum Opera metropo-
litana del Duomo. Die Wartezeit lohnt sich, denn oben 

D

Unten: das Dommuseum (Museo dell’Opera)

Ganz unten: Der Dom von Siena aus schwarz-weißem Marmor 
beeindruckt mit seiner gotischen Fassade

Officina Della Bistecca GPS: 43.544446 , 11.316407
I-50022 Panzano In Chianti, Via XX Luglio 11
Mittags-Lunch: 13.00 Uhr, Abendessen: 20.00 Uhr 
Tel: +39 055 852020, www.dariocecchini.com

Dommuseum (Museo dell’Opera) GPS: 43.317443 , 11.329804
I-53100 Siena, Piazza del Duomo 8, Tel: +39 0577 286300
Öffnungszeiten: 10.30-17.30/Sommer 18.00 Uhr
www.operaduomo.siena.it

Bar Pasticceria Nannini GPS: 43.319511 , 11.331385
I-53100 Siena Via Banchi di Sopra 24
Öffnungszeiten: 7.00–22.30 Uhr, www.pasticcerienannini.it

angekommen hat man einen grandiosen Rundumblick auf 
den Dom, den Piazza del Campo und die gesamte Stadt vor 
dem Panorama der toskanischen Hügel. 
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Eingangstür der bekanntesten »Macelleria« 
in der Toskana von Dario Cecchini
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Auf dem Agriglamping 
Podere Pianetti steht man wie 
in einem Landschaftsgarten

probieren möchte, braucht allerdings eine Voranmeldung und 
muss wie auch bei den anderen bekannten Weingütern eine 
Degustationsgebühr entrichten. Bei Flaschenpreisen beson-
derer Jahrgänge von über 500 EUR ist das nur zu verständ-
lich. Etwas weiter kommt man an der Osteria Magona vorbei. 
Der Marmor-Stier vor dem Restaurant ist Programm - hier 
wird ausschließlich bestes Fleisch vom Chianina-Rind 
serviert. Nach einer Linkskurve erreichen wir schließlich ein 
weiteres Highlight - die 5 km lange Zypressenallee, die vom 
Bergdörfchen Bolgheri zum Meer hinabführt. Hier muss man 
sich entscheiden: hinauf zum hübschen Dorf mit seinen 
hervorragenden Restaurants oder vorbei am weltbekannten 
Sassiscaia-Weingut hin zur Osteria San Guido, in der man 
auch ausgezeichnet speisen kann. Wir empfehlen unbedingt 
beides. Erst einmal geht der Bummel durch das mittelalterli-
che Dörfchen Bolgheri, von dem man einen schönen Blick 
über die Weinberge bis hin zum Meer hat. Für den kleinen 
Hunger oder einen Aperitif ist die Enoteca Picola Dispensa 

Bolgherese am Piazza Alberto genau richtig - für den großen 
Hunger geht es in die authentische Enoteca Tognoni. Hier 
sitzt man mit den Einheimischen an langen Holztischen, 
umgeben von hunderten Weinflaschen oder eben in die 
Osteria San Guido, am Ende der Zypressenallee.
Wem die Radtour zu weit ist (16 km einfach), kann auch mit 
dem Mobil nach Bolgheri fahren. Ein großer Parkplatz, auch 

Osteria Enoteca San Guido GPS: 43.227072 , 10.562240
I-57020 Bolgheri, Località San Guido
Tel: +39 056 5749693, www.enotecasanguido.com
Öff nungszeiten: 
täglich von 9.00 bis 23.30 Uhr

Bar Enoteca Tognoni GPS: 43.234158 , 10.617572
I-57020 Bolgheri Via Lauretta 5
Tel: +39 056 5762001, www.enotecatognoni.it

Die Radtour nach Bolgheri führt an der eindrucksvollen 5 km 
langen Zypressenallee vorbei

Die Radtour führt vorbei 
an Weinbergen vor dem
Dorf Castagneto Carducci

 on Siena geht die Tour weiter Richtung Küste auf 
der gut ausgebauten Straße SS223 und E80 über 

Grossetto nach Donoratico. Hier ist man mitten im 
Anbaugebiet der Etruskischen Weinstraße und der 

optimale Ausgangspunkt, um die Wein-Highlights der 
Region zu erkunden, ist das Agriglamping Podere Pianetti. 

Das Podere ist gar nicht so einfach zu finden - kurz vor 
Donoratico muss man von der SP31 links abbiegen und der 
Beschilderung Paradù folgen. Am einfachsten geht es mit 
den GPS-Daten.
An einer prachtvollen Schirmpinienallee mit 130 Jahre alten 
Bäumen liegt das Podere Pianetti. Podere bedeutet Landgut 
und es ist im Besitz der Familie Angiolini, die hier Gemüse 
und Oliven ernten und Blumen züchten. Die Söhne des 
Besitzers Marco und Stefano haben hier 2013 etwas ganz 
Besonderes geschaffen - einen 3 ha großen Blumengarten 
mit nur zwanzig Stellplatzinseln und 4 Whirlpools - das 
Ganze ist nur 400 m vom scheinbar endlosen Sandstrand 
der Etruskischen Küste entfernt.
Direkt vom Platz aus kann man mit dem Rad eine wunder-
bare Tour auf zypressengesäumten Seitenstraßen nach 
Bolgheri machen. Es geht über die SP39 auf die Strada 
dell'Accattapane zwischen Weinbergen Richtung Castagneto 
Carducci, dann auf die Strada Provinciale Bolgherese nach 
Bolgheri. Hier kommt man an vielen Weingütern vorbei - 
eines der bekanntesten ist sicher das Weingut Tenuta 
dell'Ornellaia der Familie Frescobaldi. Ornellaia Weine 
gehören zu den Allerbesten Italiens. Wer die edlen Tropfen 

BOLGHeRi & GOLFO Di BARATTi
Nur 20 km trennen die hügelige Region um Bolgheri an 

der Etruskischen Weinstraße von der Traumbucht in Baratti

Im Innenraum der Bar & Enoteca Tognoni sitzt man eng an eng 
an langen gemütlichen Tischen

V
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für Busse, liegt direkt vor dem Stadttor. Allerdings nur unter 
der Woche, da am Wochenende immer alles vollgeparkt ist.

Ausflug zum Golfo di Baratti 
Nur knapp 20 km sind es vom Podere Pianetti zu einer der 
schönsten Traumbuchten der Toskana. Mit dem E-Bike, der 
Vespa oder dem PKW lässt sich die ebene Strecke gut bewäl-
tigen. Wer mit dem Mobil anreist, kann auf dem riesigen 
Stellplatz, der 3 km vom Golfo entfernt liegt, übernachten.  
In der Saison (15.3 - 30.9) ist die Uferstraße zur Bucht für 
Fahrzeuge breiter als 2 m gesperrt, dann bringt ein Zubrin-
ger-Shuttlebus die Gäste vom riesigen Stellplatz bis ins 
Fischerdorf. Glasklares Wasser, weiter weißer Sandstrand, 
der von schattenspendender Pineta gesäumt wird und ein 
malerischer kleiner Fischerhafen - der Golfo di Baratti ist die 
Traumbucht an der toskanischen Küste. Schon die Etrusker 
siedelten hier im 9. Jh. v. Chr. und Kulturinteressierte 
können hier die sehenswerten Etrusker-Ausgrabungen im 
archäologischen Park sowie das Etruskermuseum im Dorf 
Populonia besuchen. Von hier oben, über der Bucht, hat man 
einen fantastischen Blick über den ganzen Golfo und an 
klaren Tagen zur nahen Insel Elba. Wer nicht nur am schönen 
Sandstrand verweilen möchte, kann entlang der Küste 
wandern - gleich hinter dem Ristorante La Perla am Anfang 
der Bucht (GPS: 42.998887, 10.516758) beginnt ein Weg 
durch die Pineta immer an der Küste entlang. Unterbrochen 
wird der Spaziergang immer wieder durch kleine Strände mit 
Blick über die schöne Bucht, die zur Rast einladen.  
Wieder zurück kann man in nur 1 km Entfernung vom  
Stellplatz das Weingut Tenuta Poggio Rosso zur Degustation 
besuchen oder man geht in die Beachbar oder ins beste Fisch-
restaurant vor Ort.

Frischer Fisch am kleinen Hafen 
Ganz am Ende der Bucht, noch hinter dem Fischerhafen, liegt 
das stylische Ristorante Canessa. Was früher eine einfache 
traditionelle Fischerkneipe war, haben Maximilian und seine 
Frau Valeria mit viel Stilgespür zu einem Treffpunkt für 
Genießer gemacht. Ohne den alten Charme ganz zu verlieren, 
sitzt man hier im modernen Ambiente direkt am türkisfarbe-
nen Wasser und kann den wunderbaren Blick und die hervor-
ragende Küche mit fangfrischem Fisch, Hummer, Garnelen 
und anderen Krustentieren genießen. Beginnen kann man 
das Menü mit »Cruditè Mista di Pesce e Crostacei« und als 
Hauptgang ist die »Grigliata mista di Pesce« sehr zu empfeh-
len. Abends ist die Aussicht von der Terrasse über das vom 
Mond und einigen Lichtern beleuchtete Halbrund der pinien-
gesäumten Bucht besonders romantisch, aber auch mittags 
ist das Ristorante immer einen Besuch wert. 

Denn nach dem Mittagessen lockt der Kieselstrand gleich 
neben dem Restaurant mit aquariumklarem Wasser und 
jeder Menge Fischen zum Schnorcheln oder der lange 
Sandstrand am anderen Ende der Bucht mit kleinen Strand-
bars zum Chillen und Baden.
Nach so vielfältigen Eindrücken - von überwältigenden histo-
rischen Städten über Feinschmecker-Dörfer bis an die 
wunderschöne Etruskische Küste, geht es nun immer entlang 
der Küste wieder nordwärts und damit der Abschied nicht so 
schwer fällt, kann man einen Stopover in Pisa-Marina einle-
gen (Stellplatz 43.679078 , 10.279213) und das gegenüberlie-
gende Fischrestaurant Il Veliero Alla Foce am Arno besuchen.

Ristorante Canessa GPS: 42.992419 , 10.500192
I-57025 Baratti (Piombino), Localita Baratti 43
Tel: +39 056 529530, www.ristorantecanessa.com
Öffnungszeiten: Mo-So 12.30-14.30 & 19.00-23.00 Uhr
Außerhalb der Saison nur abends

Beachbar des Bagno Baratti GPS: 42.996587 , 10.515095
I-57025 Baratti (Piombino), Località Baratti 60
Tel: +39 328 6944103
Öffnungszeiten: Nur am Wochenende geöffnet

Tenuta Poggio Rosso GPS: 42.99566 , 10.53460 
I-57025 Stazione di Populonia, Viale Etruria 1
Tel: +39 056 529553, www.tenutapoggiorosso.it

Links:
In Populonia finden 
sich Spuren der 
Etrusker, die hier 
schon  im 9. Jh. v. 
Chr. gelebt haben

Viele kleine Fischerboote weisen auf frischen Fisch hin

Maximilian und seine Frau Valeria haben das »Canessa« zum 
beliebten Treff am Golfo di Baratti gemacht

Einfach entspannen lässt es 
sich an der lässigen Beach-  
bar des Bagno Baratti

Die Bar-Terrasse des
Ristorante Canessa 
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An der Etruskischen Küste geht die Fahrt immer weiter 
Richtung Süden zum bekannten Yachthafen Punta Ala über 
Talamone bis zum schönen Fischerstädtchen Castiglione 
della Pescaia. Das Naturschutzgebiet der Maremma lockt 
Naturliebhaber zum Reiten und Wandern. Auch angrenzende 
Highlights in Umbrien wie Orvieto und der Lago Trasimeno 
sind vertreten. Ein ganzes Kapitel ist der Insel Elba gewid-
met. Hier werden die Traumstrände, schönste Wanderziele 
und Mountainbike-Touren vorgestellt. Specials zu Thermen, 
Wein & Küche, Hundestrände und Geschichte geben 
spannende Hinter-
gründe. Natürlich 
wie immer mit einem 
großen Stellplatz-
Atlas, der die schöns-
ten Camping- und 
Stellplätze sowie 
viele Agricampeggios 
der Region 
beschreibt und 
Anreisetipps sowie 
einem detailierten 
Kartenteil.

neu: der lAndYAchting-BAnd 6
itAlien · toskAnA & elBA ist Jetzt dA
Wer jetzt richtig Lust auf noch mehr Toskana bekommen hat, 
wird mit dem neuen Band LandYachting Toskana & Elba 
bestens informiert, denn außer den hier vorgestellten 
Highlights sind viele weitere Traumziele im Band vertreten. 
Vom Norden in den Apuanischen Alpen geht es von Carrara 
über Lucca zum Pinocchio-Dorf Collodi und zum mondänen 
Jugendstil-Kurort Montecatini-Terme. Neben Pisa und 
Florenz wird das Chianti mit seinen bekannten Weindörfern 
ausführlich vorgestellt. Auch die sehenswerten Täler im 
Süden von Siena, die die schönsten Fotomotive bieten, sind 
vertreten. Pienza und das von der UNESCO als Weltnatur-
erbe geschütze Tal Val d’Orcia sind auch einen Stopp wert. 

Leseprobe:
Eine große Leseprobe des neuen Bandes finden Sie 
auf unserer Homepage. Hier können Sie auch das Buch  
versandkostenfrei (in Deutschland) bestellen: 
www.landyachting.de

Band 6
Florenz · Pisa · Lucca · Siena · Porto Azzurro

Bildreiseführer für Wohnmobil und Caravan

®
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Italien · Toskana & Elba
Vom bergigen Norden über das Chianti 
zur Etruskischen Küste und zur Insel Elba

Aktives Leben Kulinarik StellplätzeKultur

Das schöne Hafenstädtchen Castiglione della Pescaia

Die schöne Bucht 
Spiaggia di Forno
bei Biodola auf Elba

Castiglione della Pescaia 

Stellplätze

neu

Camping Torre Pendente** XXL / C
GPS: 43.724015 , 10.383146 ; I-56122 Pisa, Viale delle Cascine 86 
800 m vom Zentrum entfernt liegt der Platz mit Pool, Espresso-
Bar und einfachem Restaurant ruhig im Grünen. Sanitäranlagen 
sind etwas in die Jahre gekommen. Plätze auf Rasen, Ver- und 
Entsorgung mit Bodenablass.
www.campingtorrependente.it

Camping Colleverde*** XXL / C 
GPS: 43.337041 , 11.331365 ; I-53100 Siena, Str. di Scacciapensieri 47
Von der oberen Terrasse des Platzes blickt man auf das Zentrum 
von Siena. Pool, gutes Restaurant und Shop. Kleiner Hunde-
Parcours vorhanden. Ver- und Entsorgung mit Bodenablass - der 
Bodenablass ist für große Mobile aber leider schlecht anzufahren. 
www.sienacamping.com

LandYachting Excellent Place
Agriglamping Podere Pianetti*** XXL bis 10 m / C
GPS: 43.1546591 , 10.5481142
I-57022 Donoratico, Località Pianetti 380/A (Schild: Paradù) 
Der weitläufige Platz bietet viel Raum und Ruhe sowie 4 Whirl-
pools und ist nur 400 m vom endlosen Sandstrand der Etruski-
schen Küste entfernt. www.poderepianetti.de

Camping Firenze** XXL bis 10 m / C
GPS: 43.765556 , 11.315278
I-50136 Firenze, Viale Generale Dalla Chiesa 1-3
Der Campingplatz liegt 5 km vor der Innenstadt am Arno. 
Stehen auf leicht schrägem Rasenuntergrund ohne Schatten. 
Strom, Ver- und Entsorgung mit großem Bodenablass.
www.ecvacanze.it

Stellplatz Panzano*** XXL
GPS: 43.546833 , 11.310133 ; I-50022 Panzano, Via Belvedere 9 
Großer kostenloser Platz für Mobile direkt unterhalb des histori-
schen Ortskerns mit tollem Blick über das Chianti-Gebiet. 
Stehen auf ebenem Kiesgrund, steile Anfahrt, auf Überhang 
achten! Keine Einrichtungen.

Stellplatz Golfo di Baratti* XXL 
GPS: 43.002026 , 10.528208
I-57025 Baratti, Strada Provinciale della Principessa
Wasser + Entsorgung mit Bodenablass, kein Strom
3 km vom Golfo di Baratti entfernt, Bus-Shuttle von Mai bis 
Ende September

PisA florenz

sienA

Bolgheri - donorAtico golfo di BArAtti

PAnzAno
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